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Sehr geehrter Herr Landamman
Sehr geehrte Damen und Herren Regierungsräte

Gestützt auf Art. 52 Abs. 4 Landratsgesetz ersuchen wir Sie, dem Landrat an der folgenden Landratssitzung zu

den Fragen über die *ldeologische Ausrichtung von Lehrmittetn' Auskunft zu erteilen.
Unsere Kinder bitden die Zukunft unserer Gese[lschaft. Sie sotlen sich dereinst als mündige und kritische
Erwachsene eine eigene Meinung zu verschiedenen Themen bitden können. Neben guten Lehrerinnen und
Lehrern sind auch die im Unterricht verwendeten Lehrmittet ein wesentlicher Begteiter auf dem Weg ins
Erwachsenenleben.
Sind Lehrmittel einseitig ideotogisch geprägt oder fehlen Ausgewogenheit und kritische Auseinandersetzung,
so verunmöglicht dies einen politisch neutralen Unterricht. Die Lehrpersonen können noch so sehr
verschiedene Positionen einbeziehen, im Lehrmittel sind die ldeotogien schwarz auf weiss vorgegeben.

Deshalb ersuchen wir den Regierungsrat um Beantwortung fotgender Fragen:

'1. Wetche Hattung vertritt der Regierungsrat in Bezug auf die potitische Neutralität von Lehrmitteln?

2. Wie stetlt der Regierungsrat die potitische Unabhängigkeit von Lehrmitteln und eine dadurch
vermittette differenzierte Mei n ungsvi elfalt sicher?

3. Welche Stelle steht dafür in der Hauptverantwortung und ist damit zu bezeichnen?

4. Welche rechtlichen Mögtichkeiten haben Eltern, wenn sie feststellen, dass ihre Kinder im Unterricht
potitisch einseitig informiert oder gar manipuliert werden?

Wir bedanken uns für die Beantwortung unserer Fragen.
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